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LIEBE BURGERINNEN UND BURGER DER VERWALIIlNGSGEMEINSCIIAFT

Das Jahr 1985 neigt sich mit riesen Schritten
dem Ende zu. Anlaß für uns alle, wieder einma:
Bilanz zu ziehen und zu prüfen, ob sich
unsere Erwartungen erfüllt haben.

Das Urteil, ob 1985 fOr uns ein gutes Jahr
war, rnu~ wohl jeder fOr sich selber tref
fen. Und wenn wir diesem Urteil nicht
Uberzogene Erwartungen und Ziele zugrunde
legen, müssen die meisten von uns wohl
zugeben, daß wir mit dem abgelaufenen Jahr
zufrieden sein konnten.

Für die vorweihnachtliche Zeit wUnschen wir al
len Bürgerinnen und Bürgern der Verwaltungsgemein
schaft Oberbergkirchen die nötige Ruhe und Beson
nenheit, das bevorstehende Weihnachtsfest innig und
bewßt zu begehen.

Gleichzeitig dürfen wir allen Bürgerinnen
und Bürgern für das kommende Jahr 1986
GlUck, Gesundheit und innere Zufrieden
heit wünschen!

" Die Rücksicht auf das Recht des Anderen
- das ist der Friede,"

(Benito Juarez)

Gftchihsn.lle' Hofrr'llJrk 28·8261 Oberblf"gkirchen . Tel. 086371851 . ÖlfoonllU.: Mont.. Fr.it. 8·12 Uhr Donnerst. auch 14 - 18 Uhr



**************************************

SPERRMOLLABFUHR IM 4. QUARTAL 1985

Die SperrmOllabfuhr fOr das 4. Ouartal
1985 findet in unseren Gemeinden an
folgenden Tagen statt:

Gemeinde Lohkirchen:
Gemeinde Oberbergkirchen:
Gemeinde Schönberg:
Gemeinde Zangbergt

27.12.85
23.12.85
27 .12.85
23.12.85

Pferde auch von ihren Besitzern bewegt
im Sinne einer sinnvollen Freizeitge
staltung. Dabei dr~ngt sich der Gedanlfe
auf, ob es nicht noch bereichender w~re,

dieses wunderbare FreizeitreitergefOhl
mit anderen zu teilen.
Gedacht ist an einen zwangslosen Zusam
menschlur von gleichgesinnten Freizeit
reitern, die gemeinsam an Wochenenden
au~reiten, Erfahrungen austauschen und
als Höhepunkt an Pfingsten oder im Som
mer einen mehrt~gjgen Ritt unternehmen.

ACH TUN G SKI F A H R FR!

Zum ersten Mal findet in dieser Ski
saison die Verwaltungsgemeinschafts
Meisterschaft statt.
Termin: 26.01.1986.
Auf Teilnehmer und Gewinner warten
zahlreiche wunderscht'>ne Urku oden. p,,
yale und Medaillen.
Alles weitere Ober die ersten VG-Mei
sterschaften, die heuer organisatorisch
in den Handen des Skiclubs Oberberg:
kirchen liegt. in der nMensten Ausgare.

Also: Sldgynmastik nicht vergessen ...

***************************************

Wer sich fOr diese Freizeitreiterei in
teressiert. kann sich unter der Tele
fonnummer 08639/5193 erkundigen.

AUS DEM STANDESAMT

Geburten:
keine

E}leschlief'ungen:
Pranz Xaver Limmer, Schönberg und Petra
Weber, Neumarlft St. Veit
Bernhard Huber, Oberbergkirchen, Wolf
haming und Ludwina Weinberger, Pleiskir
ehen
Claudia Oberhofer ~tzging, Zangberg und
Andreas Perzlmaier, Eck, Gemeinde Dor
fen.

Herr Hermann Bredeokamp, Augental,
8261 Schl!oberg. bat uns, folgenden Be
richt zu veröffentlichen:

ERLASS EINER NEUEN BEITRAGS- UND GEBüH
RENSATZUNG DES ZWECKVERBANDESWRWXS=
SERVERSORGUNG DER GRUPPE NEUMARKT ST.VEIT -------

Wer mit aufmerksamen Augen durch das
Gebiet der Verwaltungsgerneinschaft
f~hrt, dem fallen die vielen Pferde
auf, die hier und da friedlich auf den
Weiden grasen. Sicher werden diese

Sterbef~lle:

Magdalena Lanzinger, Aspertsham, Schön
berg ,
Franz Hanilfa, Niedereck, Schönberg,
EIsa Anna Reip', Palmberg, Zangberg,
Henriette DOnnwald, Stegham, Zangberg

auch ven
1:'ezC'gen

AUFRUF AN ALLE PFERDEFREUNDE

Al'E \I,'unsch kann die Satzung
der Verwaltungsgemeinschaft
werden.

Avf die Veröffentlichung der neuen
Beitrags- und GebOhrensatzung de? Zeck
verbandes zur WasserversorguoF der
Grurre Neumarkt St. Veit dOrfen wir
verweisen. Die Satzung ist wortwörtlich
abgedruckt im "MUhldorfer Anzeiger"
Nr. 34 vom 3L.10.1985.



GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

o Das gemeindliche Einvernehmen wurde
fOr folgende Bauantr.!:lge erteilt: Josef
Brei teneicher. Neubau eines Hofes mi t
Stallung. Maschinenhalle und Wohnhaus.
Franz Mayerhofer. Abbruch einer alten
Stallung, Herbert Meindl, Errichtung
eines Holz- und Ger~teschuppens. Hein
rich Romeder, Hallenanbau zur Aufnahme
einer Gatteranlage.

o Vorgestellt wurde ein Entwurf des
Bebauungsplans, der das Gebiet zwischen
der Raiffeisen und dem Schulgeb~ude

umfa~t. BOrgermeister Bichlmaier wurde
1)eauftragt. mit den GrundstOckseigen
tOrnern Verhandlung aufzunehmen.

o In Sachen SchOlerbeförderung wurde
nach langer, wiederholter Diskussion
mit 8 geg.en 3 Stimmen beschlossen, an
der bisherigen SchOlerbeförderung fest
zuhalten. Alle Gemeinderatsmitglieder
WOrden das Netz der SchUlerbeförderung
gerne ausweiten, die sehr hohe finan
zielle Mehrbelastung, fOr die die Ge
meinde einen Zuschur nicht be~ommen

wtlrde, l~ft dies aber nicht zu. Der
Einsatz eines zweiten (Klein-) Busses
WOrde die Gemeindekasse mit mindestens
40.000 DM j~hrlich belasten.

<> In Sachen Winterdienst informierte
BOrgermeister Bichlmaier die Gemeinde
ratsmitglieder darOber , da~ bereits
'oJ'ieder zahlreiche Beschwerden Uber man
gelhafte R~umung bzw. mangelhaftes
Streuen eingegangen seien.

zufriedenstellend verlaufen.
N~chster Punkt war der JahresrUckblick.
Hier konnte AbtL Haas von einerVjehlzahl
von Unternelunungen berichten. Die Ski
gymnastik von Oktober bis Januar, Ski
ausflUge nach Lofer, MUhlbach am Hochkö
nig, Wlnkelmoos, Vereinsmeisterschaften
am Hochfelln, Mini-Meisterschaft am
"Reicheberg" und Teilnahme bei Kreis
cuprennen der Senioren und SchOler.

Im Mittelpunkt des Interesses stand na
tUrlich die Programmvorschau fUr die
Saison 85/86.
Hier hat sich das FOhrungsteam der SVO
Skiabteilung (Gro~aicher, Breiteneicher,
Aigner, Fechter und Haas) wieder sehr
viel MUhe gemacht, um den Sktfans ein
umfangreiches, abwechslungsreiches Pro
gramm zu bieten.
Dies beginnt mit der Skigymnastik, wel
che von Oktober bis Januar jeden Mitt
woch um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
in Zangberg stattfindet. Skiausfloge
werden durchgefUhrt nach Rauris (Zwei
Tagesausflug) am 11.01. und 12.01.86,
nach Scheffau am 02.02 86, nach MUhlbach
am Hochkönig am 02.03.86 und bei guter
Schneelage im FrUhjahr noch eine Ober
raschungsfahrt.

Das Programm geht weiter mit der Ver
einsmeisterschaft am 23.02.86 in Lofer
und ganz neu und zum ersten Mal die VG
Meisterschaft am 26.01.86 in Unken.
FUr die SchUler wird heuer eine besonde
re Attraktion geboten, Skiferien in
Waldh~user/Bayerischen Wald, vom 02.01.
bis 05.01.86, sowie die Mini-Meister
schaft bei günstiger Schneelage im Ja
nuar. N~heres wird noch in der Tages
zeitung und VG-Mitteilungsblatt bekannt
gegeben.

Bei der kUrzlich abgehaltenen Abtei
lungsversammlung der SVO-Skiabteilung
konnte Abteilu ngslei ter Haas viele Sl:i ~
sportler begrO~n. Sein besonderer Gru~

galt dem 2. Vorstand des SVO Alois
Eberl und Fu ~ballabteilungsleiter Lim
mer.
Eingangs gab der Abteilungsleiter einen
kleinen überblick zum Ablauf des Pro
gramms. Erster Punkt war der Kassenbe
richt. Die Finanzen sind seit der GrUn
dung der Ski-Abteilung in bew~hrten

H~nden von Else Groraicher und so war
auch ihr Bericht zur finanziellen Lage
der Ski-Abteilung kurz, sachlich und

SAISONEROFFNUNG DER SVO
Bericht von Willi

SKIABTEILUNG
Haas

Das ganze Programm wurde wieder in eine
gut gelungene kleine Broschure zusammen
gefa[:l-t und als Postwurfsendung an die
Haushaltungen im Einzugsbereich (Ober
bergkirchen , Aspertsham, Ranoldsberg)
der SVQ-Skiabteilung verteilt. Hier be
dankte sich AbtL Haas nochmals bei den
Firmen und Personen namentlich fUr ihre
grorzügige Unterstützung zur Finanzie
rung des Programms.

Bei Punkt 4 WUnsche und Antr~ge gab es
keine Wortmeldungen, scheinbar mur das
Fuhrungsteam vorzügliche Arbeit leisten.
Als 5. Punkt waren zwei Video-Filme vom
Sporthaus Kohlsclunid Ober Skiprodukte .
Sie sollten ein wenig Aufschluß beim
Kauf der SportausrUstung geben. FOr die



Zum Schluß gab der Abteilungsleiter
seiner Hoffnung Ausdruck, daß alle Aus
flOge und Meisterschaften wieder regen
Zuspruch finden. Denn gemeinsam Sport
treiben macht mehr Spaß, und so wünsch
te die Vorstandschaft Hans, Else, Sepp,
Reinhold und W11li Ski Heil und viel
Schnee fOr die Saison 85/86!

VorfOhrung bedankte
lungsleiter bei Josef
und Fernsehgesch~ft,

sich der Abtei
Lanzinger, Radio
Aspertsham.

Anschließend ging man zum gemütlichen
Teil des Abends ober. Bei warmen Leber
k~s und ein paar Glaserl "Jagertee"
stimmte man sich auf die Apres-Stunden
in den Skihütten der kommenden Winter
saison ein.

SCH1JTZENVEREIN "ALMENRAUSCH UND EDELWEISS OBERBERGKIRCHEN" IM NEUEN GEBAUDE
(von Rudi Lanzinger)

Nach ca. sechsmonatiger Bauzeit
mit mehreren hundert freiwillig
geleisteten Arbeitsstunden der
Vereinsmitglieder sind wir in
unseren neuen Schiej3stand ein
gezogen.
Am Sonntag den 1. Dezember um
9.00 Uhr findet in der Pfarrkir
che ein Gottesdienst zum Geden
ken an unsere verstorbenen Mit
glieder statt.
Um 11.00 Uhr wird H.H. Pfar~

rer Kopp in Anwesenheit gelade
ner G~ste und der Schützen. un
serer neuen Schießanlage den
kirchlichen Segen geben.
Anschliefend Mittagessen im
Vereinslokal Meisterwirt.

Nachmittags ab 13.00 Uhr veranstalten wir einen Tag der offenen TOr

Jeder Besucher kann selbstver
st~ndlich auch seine SchießkOnste
unter Beweis stellen.
Die gesamte Bevölkerung von Ober
bergkirchen und Umgebung ist
herzlichst eingeladen!!!

übrigens:
Die Mitglieder des Schützenver
eins "Almenrausch und Edelweiß
Oberbergkirchen" w~ren sehr er
freut, wenn sich neue Mitglie
der fOr unseren gesellschaftli
chen Sport interessieren wUrden.
Jeder ist herzlich willkommen.

Mit freundlichem Schützengrur
Die Vorstandschaft

Rudolf Lanzinger
1. SchOtzenmeister

Adolf Sollinger, 2. Schützenmeister, Erich Marx, 1. Kassier, K. Obermaier, 1.SchriftfOhrer



NEU - JUGENDGRUPPE - NEU - JUGENDGRUPPE - NEU

For Jugendliche ab 12 Jahre, ob Jungen oder Mäd
chen, wird vorn &hUtzenverein "Almenrausch und
Edelweiß Oberbergkirchen" . wenn Interesse be
steht. an einem gesonderten Tag der Schießstand
zur Verfügung gestellt. Unter fachkundiger Anlei
tung und Aufsicht können sie sich Kenntnisse in
diesem traditionellen Sport aneignen.

EINDRUCKE VOM MARTINI - UMRITT



OFFIZIELLE OBERGABE DER AUSGEBAUTEN STAATSSTRASSE

Bürgermeister Bichlmaier be
dankte sich bei allen am Bau
Beteiligten für die sehr gute
Zusammenarbeit. Auch wenn
der gesamte Ausbau relativ
lange gedauert hat, können
nunmehr alle stolz sein. die
am Gelingen dieses Werkes
mitgewirkt haben.

• •

Im Rahmen einer kleinen Feier
kam es zur offiziellen Ober
gabe der nunmehr völlig aus
gebauten Staatsstraße durch
das Straßenbauamt Rosenheirn.
BOrgermeister Bichlmaier
konnte in einer kleinen Fei
erstunde neben den Gernein
deratsmitgliedern vor allen
Dingen Vertreter des Stras
senbauamtes Rosenheiffi, Herrn
Zinnecker vom Landratsamt
MOhldorf. den Planer. Herrn
Architekt Laibl aus Lands
hut und Vertreter der bauaus
führenden Firma Wadle begrOs
sen.

Oberl:laurat Lochner vom Stras
senbauamt Rosenheim lier mar
kante Stati0nen vom Beginn
bis zur Fertigstellung der
Ha rnahme nochmals Revue pas
sieren. Besonders betonte er
dabei die erstmalige Kontakt
aufnahme zwischen der Gemeinde
und dem Strassenbauamt Rosen
heim mit Altborgermeister Mai
er und MdL Nikolaus Asenbeck,
die teilweise nicht alltagli
chen GrundstUcksverhandlungen
und auch die Differenzen mit
Kreisbaumeister Aicher, der
auch beim Aus~u der Orts
durchfahrt eine von den uhri
gen Beteiligten al.-weichende
Meinung hatte.



Veranstaltungen - Termine

der
Irl im

des SV
Schrnid-

Schmid-Wirt
Schmid-Wirt
der Frauenunion

um 20.00 Uhr

01.12.

01.12.
06.12.

07.12.

08.12.
09.12.
12.12.

14.12.

15.12.

19.12.

21.12.

22.12.

26.12.
28.12.
und
01.01.

Basar der Frauenunion am Vor
mittag
Xaverifeier beim Meisterweirt
Traditionelles Jagdessen in Gan
tenham um 19.30 Uhr. Dazu laden
die Jagdp~chter Rieger und Nie
derleitner recht herzlich ein.
Christbaumversteigerung des
Schützenvereins "Almenrausch
und Edelweiß" ab 19.30 Uhr beim
Meisterwirt
Altes Bier beim
Altes Bier beim
Weihnachtsfeier
Oberbergkirchen
beim Schmid-Wirt
Weihnachtsfeier des SV-Oberberg
kirchen beim Schmid-Wirt
Christbaurnversteigerung der
Krieger- u. Soldatenkarnerad
schaft ab 20.00 Uhr beim Schmid
wirt. Die Bevölkerung ist dazu
recht herzlich eingeladen!
Um Spenden bittet die Krieger
und Soldatenkameradschaft
Weihnachtsfeier des HOttenclubs
Geiselharting beim Meisterwirt
mit Eltern
Christbaumversteigerung
Freiwilligen Feuerwehr
Gasthaus Ottenloher
Christbaumversteigerung
Oberbergkirchen beim
Wirt
Altes Bier in Gantenharn
TheaterauffUhrung der Katholi
schen Landjugend Oberbergkir~

chen

Bürgermeister Gillhuber wird vom Ge
meinderat beauftragt, Verbindung mit
dem Wasserwirtschaftsamt Rosenheim auf
zunehmen.

o BUrgermeister Gillhuber setzt die Ge
meinderatsmitglieder davon in Kenntnis,
dar wiederholt Gemeindebürger an ihn
herangetreten sind mit der Bitte, an
verschiedenen Stellen Strarenlampen auf
zustellen. Der Gemeinderat einigt sich,
in Zusammenarbeit mit den Isar-Amper
Werken fOr den gesamten Ort Lohkirchen
einschlieplich dem Neubaugebiet einen
Lampenplan auszuarbeiten. Eine grofle
Rolle wird dabei der Lampentyp spielen.
Derzeit bieten die Isar-Amper-Werke nur
eine geringe Zahl verchiedener Leuchten
an. Bis ins kommende FrUhjahr werden
aber zusätzliche Lampentypen in das Pro
gramm aufgenommen.
Bis die neuen Lampentypen (evtl. Later
nenformen) feststehen, will die Gemeinde
noch abwarten.

o Einstimmig einigte sich der Gemeinde
rat in Oberrott ein Buswarteh~uschen

aufzustellen.

ALTGLASSAMMELCONTAINER

BUrgermeister Gillhuber ist es gelungen,
dar im Gemeindegebiet ein Altglassammel
container aufgestellt wurde. Der Contai
ner steht am Vorplatz des alten Pfarr
hafes. Die Gemeinde bittet, vom Contai
ner regen Gebrauch zu machen und das
gesamte Altglas dort hineinzuwerfen.

GEMEINDE LOHKIRCHEN

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

o Abgelehnt wurde ein Antrag der Stadt
Neumarkt St. Veit auf Beteiligung an
den Personalkosten des Kindergartens.

o tlber die Grabenri:lumungen informierte
Bürgermeister Gillhuber den Gemeinde
rat. Dazu gibt er einen Brief eines
Gemeindebürgers, der sich über die
Praktiken der Gemeinde hinsichtlich
der R~umung der Gewi:lsser UI. Ordnung
beschwert, zur Kenntnis. Schlierlich
einigt sich der Gemeinderat, den Rott
~raben noch heuer zu r~umen, sofern
es die Witterung erlaubt.

*~**************************************

KANALBEITRj\GE ö
ZAHLUNG DER DRITTEN RATE

Die Gemeinde Lohkirchen weist darauf
hin, dafl die dritte Rate der Kanalbei
tr~ge nicht, wie ursprünglich auf den
Bescheiden verlangt, am 01. Februar 86
eingezahlt werden mur. Die Gemeinde Loh
kirchen wird die dritte und letzte Rate
erst nach Abschlu[:l der gesamten Ortska
nalisation, voraussichtlich Ende 1986
verlangen.
Wir weisen jetzt schon darauf hin, dar
die Beitri:lge mit Sicherheit niedriger
sein werden, als in den von der Verwal
tungsgemeinschaft verschickten Beschei
den. Dies ist darauf zurUckzufUhren,



***************************************

IM NEUEN BAUGEBIET IST NOCH EIN GRUND
STOCK FREI - LETZTE CHANCE

Die Gemeinde Lohkirchen weist darauf
hin, dar. im neuen Baugebiet Schmied~

leiten lediglich nur noch ein Grund
stOck zur Verfügung steht. Wir geben
hiermit den einheimischen Bürgern noch
mals die Gelegenheit. dieses GrundstOck

"

Veranstaltungen - Termine

zu erwerben. Interessenten werden gebe
ten, sich umgehend mit Bürgermeister
Gillhuber in Verbindung zu setzen.

\

07.12.Christbaumversteigerung der Krie
ger- und Soldatenkameradschaft
Lohkirchen im Gasthaus StUrzer,
Beginn: 19.30 Uhr

14.12.Christbaumversteigerung der Frei
willigen Feuen.l€hr Lohl<irchen im
Gasthaus StUrzer,
Beginn: 19.30 Uhr

21.12.Christbaumversteigerung des SchUt
zenvereins Eichenlaub Lohkirchen
im Gasthaus Eder in Habersam,
Beginn: 19.30 Uhr

28.12.Christbaumversteigerung des Wan
dervereins Lohkirchen im Gasthaus
StUrzer in Lohkirchen,
Beginn: 19.30 Uhr.

Die Bürger der Gemeinde Lohkirchen sind
zu diesen Veranstaltungen recht herz
lich eingeladen!
Die Vorstandschaft der Vereine

Lohkirchennamens der Gemeinde
herzlichen Dank.

Bei dieser Gelegenheit bedankt sich
die Gemeinde Lohkirchen besonders bei
MdL Nikolaus Asenbeck, der sich in der
gewohnt engagierten Art und Weise im .
Innenministerium dafUr eingesetzt hat,
daß die Gemeinde Lohkirchen den Gro~

teil des Staatszuschusses noch in die
sem Jahr, den Rest auf alle Fälle im
nächsten Jahr ausbezahlt bekommt. Hätte
sich Nikolaus Asenbeck dafür nicht ein
gesetzt, wUrde die gesamte Bezuschus
sung über den Landkreis Mühldorf a.
Inn aus dem sog. Kraftfahrzeugsteuer
aufkommen erfolgen. Dies hätte für die
Gemeinde Lohkirchen die Folge, da ß der
Zuschutl auf "Stottern". verteilt auf
4. 5 oder 6 Jahre eingehen wUrde. Die
Zwischenfinanzierungskosten müßten da
bei zumindest über die Wassergebühr
wieder eingehen. Vor alle dem hat MdL
Nikolaus Asenbeck die Gemeinde Lohkir
chen und damit auch den Bürger durch
seine hervorragenden Verbindungen zu
den obersten Landesbehörden verschont.

dar. der Staatszuschu~ höher sein wird,
als ursprünglich vom Wasserwirtschafts
amt Rosenheim errechnet. Dieser Zuschu~

kommt natürlich in voller Höhe s~mtli

ehen Anschlier.ern zugute.

Zum weiteren Ablauf
Die Gemeinde Lohkirchen wird zuntlci"st
die schriftliche Besttltigung des Was
serwirtschaftsamtes Rosenheim Ober die
Höhe des endgültigen Zuschusses abwar
ten. Sobald dann die Kosten für den
dritten und letzten Bauabschnitt fest
stehen, wird von der Verwaltung eine
neue Beitragskalkulation erstellt. Die
se Beitragskalkulation wird dann Grund
lage für die neuen, also niedrigeren,
Beitragss~tze.

Aller Voraussicht nach werden die neuen
Beitragsbescheide Ende des n~chsten

Jahres verschickt. Die beiden ersten
Ratenzahlungen werden dann als Voraus
leistungen abgezogen.

nafür
recht



GEMEINDE SCHÖNBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

D Einstimmig beschlossen wurde der Kauf
eines Rasenmähers fUr die Sportanlage .
Es handelt sich dabei um einen Konunu
naltraktor 535/SK zum Preis von rund
30.000 I:t1.

o Besprochen wurden die Verrohrungen
in Hofering und Eiseisberg. Im Falle
Hofering beteiligt sich die Gemeinde
mit 50% der Kosten fUr die Betonrohre
(ca. 250 1:»1). Im Falle Eiseisberg sei
der Eigentümer nach Ansicht des Gemein
derates selbst Verursacher des jetzi
gen Zustandes. Die Gemeinde wird sich
deshalb an der Verrohrung nicht bete!
ligen. Der EigentUmer wird vielmehr
aufgefordert. den ursprOnglichen Zu
stand wieder herzustellen.

o Das gemeindliche Einvernehmen wurde
dem Neubau einer GUllegrube durch Herrn
Franz Schnablinger und dem Tekturplan
zur Errichtung einer Gallegrube von
Herrn Michael Denk erteilt.

o Auf Vorschlag des zweiten Bargermei
sters wurde dem ersten Bargermeister
far die beiden Rechnungsjahre 1981 und
1982 die Entlastung ausgesprochen.

o Der Antrag der Stadt Neumarkt St.
Veit auf Beteiligung an den Personal
kosten far den Kindergarten (ca. 600
DM) wurde abgelehnt.

o In einer Streitsache zwischen der
Gemeinde und einem GemeindebUrger , bei
der es um die Beschädigung einer Ge
meindestraße geht, wurde ein Münchner
Rechtsanwalt beauftragt, Klage einzu
reichen.

o Zum Bau der Sportanlagen und des
Mehrzweckgebäudes gab Herr Weyerer die
neuesten Zahlen bekannt. So wurden bis
zum Sitzungstag fOr das Mehrzweckge
bäude 424.421,-- rt1 und fOr die Sport
anlagen 423.225,-- r:t:l ausgegeben. Der
Staat hat die Maßnahmen zwischenzeit
lich mit 500.000 rt1 bezuschußt. Der
Restzuschuß wird im nächsten Jahr, je
nach Baufortgang, ausbezahlt.

o Einstinunig wurde der Kauf eines
Boschhammers fOr ca. 2.500 DM beschlos
sen.

MICHAEL DENK FEIERTE SEINEN 80. GEBURTS
TAG

(von Helmut Rasch)

BUrgermeister Dtto Senftl -war mit dem
gesamten Gemeinderat auf dem Peterhof
in Unterweinbach erschienen, um Michael
Denk zu seinem 80. Geburtstag zu gratu
lieren. Er hatte nach dem zweiten Welt
krieg maßgeblich Anteil am Wiederaufbau
der Gemeinde, denn während dreier Wahl
periooen erhielt er das Vertrauen der
BUrger zum Gemeinderat, bis er aus Al
tersgründen nicht mehr kandidierte.

Michael Denk stammt aus Psalgersöd, Ge
meinde Binabiburg . Zusammen mit seinen
fUnf Geschwistern wuchs er auf dem el
terlichen Anwesen auf. Sofort nach der
Schulzeit widmete er sich der Landwirt
schaft.
Nachdem er 1938 Therese Mittermeier aus
Treidlkofen geheiratet hatte, ubernah
men beide von Verwandten den Hof in Un
terweinbach. Aus der Ehe gingen zwei
Söhne und eine Tochter hervor.

Auch nach der HofObergabe im Jahre 1970
macht sich der "Petermichl", wie er 1m
Volksmund genannt wird, noch auf dem
Hofe nützlich und nimmt weiter regen
Anteil am Leben in der Gemeinde.



Veranstaltungen - Termine

06.12. Nikolausfeier der Reservisten
um 19.30 Uhr im Gasthaus Esterl

07,12. Christbaurnversteigerung der Jo
hannesschützen um 20.00 Uhr im
Gasthaus Lauerer

08.12. Skibusfahrt der Wintersport
freunde nach Zauchensee-Flachau/
Winkl

13.12. Weihnachtsfeier des Stammtisches
im Stammlokal Kai

14.12. Christbaumversteigerung der KSK
um 20.00 Uhr im Gasthaus Esterl

21.12. Weihnachtsfeier der Jungen Union
um 20.00 Uhr 1m Gasthaus Esterl

22.12. Christbaumversteigerung der KLJB
um 14.00 Uhr im Gasth. Esterl

26.12. Skibusfahrt der Wintersport
freunde in die Flachau

27 .12. Christbaumversteigerung der FF\1
Aspertsham im Gasthaus Lauerer

04.01. Christbaumversteigerupg der FFw
Schönberg um 20.00 Uh," im Gast
haus Esterl

05.01. Skibusfahrt der Wintersport
freunde nach HochkönigjMühlbach

Jeden Dienstag findet um 19.30 Uhr im
Pfarrheim die Skigymnastik statt. Dazu
sind alle Gymnastik- und Skifreunde
recht herzlich eingeladen!!!

Schulverband Schönberg
Schönberg . Egglkolen . Lohkirchen

SCHULELTERNABEND DES SCHULVERBANDES
SCHONBERG MIT DEN MITGLIEDSGEMEINDEN
SCHONBERG • EGGLKOFEN UND LQHKIRCHEN

(von Rektor Helmut Rasch)

Der Schulelternabend des Schulverbandes
Schönberg - Egglkofen und Lohkirchen
stand wieder im Zeichen der guten Zu
sammenarbeit zwischen Elternhaus, Schu
le und Gemeinden. Das bewies der Be
such von über 130 Erziehungsberechtig
ten. Der Elternbeiratsvorsitzende Her
mann Schober zeigte in seinem Rechen
schaftsbericht die Arbeit des Gremiums
auf.
Rektor Rasch erläuterte die Neuorga
nisation, welche durch die Aufstockung
der Schule auf zehn Klassen notwendig
wurde. Er stellte Ute Becker als Klass
lehrerin vor und machte die Eltern mit
der Lehramtsanwärterin Caroline Dedler
bekannt. Sie leistet an der Schule ih
ren Vorbereitungsdienst ab.

Bürgermeister Senftl konnte als Vor
sitzender des Schulverbandes die er
freuliche Mitteilung machen, da~ die
Freisportanlagen in Schönberg bereits
genutzt werden können und die Turnhalle
in Egglkofen im kommenden Jahr zur Ver
fügung stehen wird.

Aus der anschließenden Wahl gingen fol
gende Erziehungsberechtigten als Klas
senelternsprecher hervor:
Klasse 1a, Petra Höcht, Egglkofen,
1b Inge Brams, Schönberg, 2a Christa
Seidl, Egglkofen, 2b Hermann Schober,
Schönberg, 3a Eugen Rippl, Lohkirchen,
3b Rosemarie Mayerhofer, Schönberg,
4 Leni Schnablinger, Schönberg, 5 Maria
Huber, Schönberg, 6a Maianne HÖChtl,
Egglkofen und 6b Walter Bichlmaier,
Schönberg. In der ersten Sitzung wurde
Hermann Schober wieder zum Vorsitzender
gew~hlt. Stellvertreter bleibt weiter
Christa Seid!.

GEMEINDE ZANGBERG

AUSZUG AUS DER LETZTEN GEMEINDERATS
SITZUNG

o Das gemeindliche Einvernehmen wurde
folgenden Bauantr~gen erteilt: Horst
Rung, GrMelfing, Neubau eines Doppel
hauses in Palmberg, Johann Raab, Puch
heim, Neubau eines Doppelhauses in Zang
berg, Franz Steinberger, Atzging , Anbau
einer Maschinenhalle und Getreideboden
an die bestehende Scheune.

o Informiert wurde der Gemeinderat über
die derzeitige Sanierung des Feuerwehr
ger~tehauses und ober gewisse Änderun
gen in der Mehrzweckhalle. Die Pfähle
am Feuerwehrger~tehaus wurden bereits
gesetzt. Die nachtr~gliche Pfahlgrün
dung, so Bürgermeister M~rkl, werde vom
Staat und auch vom Landkreis noch nach
tr~glich bezuschußt. Alle zus~tzlichen

Kosten, die aufgrund des Setzungsscha
dens entstanden sind, sind Sache der
Versicherung.
Die Änderung in der Mehrzweckhalle be
zieht sich vor allen Dingen auf den
Dusch- und Waschraum, der sinnvoller
Weise abgeteilt werden sollte.

o Einstimmig beschlossen wurde der Kauf
von 4 Nähmaschinen für die Schule.



o Der Katholischen Landjugend ~rde

für die Innenausstattung der neuen Ju
gendräume ein Zuschuß von 3.420 Ili ge
währt.

EINLEIIUNG VON ABWASSER IN DEN ZANG
BERGER MOHLBACH DURCH DIE GEMEINDE
ZANGBERG

Fur das o.g. Vorhaben ist ein Erlaub
nisverfahren notwendig. Wir weisen da
rauf hin. daß die zur Erlaubnisertei
lung notwendigen Unterlagen vom 03.
Dezember bis 31. Dezember in der Ge
schäftsstelle der Verwaltungsgemein
schaft Oberbergkirchen zur Einsicht
aufliegen, daß etwaige Eimvendungen
bei der Verwaltungsgemeinschaft Ober
bergkirchen innerhalb der Einwendungs
frist vorgebracht werden können, da~

bei Ausbleiben eines Beteiligten in
dem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann und. verspätete
Einwendungen bei der Erörterung und
Entscheidung unberücksichtigt bleiben
können.

Au/:lerdem müssen wir darauf hinweisen,
daß die Personen. die Einwendungen er
hoben haben. von dem Erörterungstermin
durch öffentliche Bekanntmachung be
nachrichtigt werden können und die Zu
stellung der Entscheidung über die Ein
wendungen durch öffentliche Bekannt
machung ersetzt werden kann, wenn mehr
als 300 Benachrichtigungen oder Zustel
lungen vorzunehmen sind.

ERRICHIUNG EINES NEUEN SCHULHAUSES MIT
GEMEINDEKANZLEI

Bürgermeister Märkl unterbreitete dem
Gemeinderat 1n der letzten Sitzung sei
ne Idee, ein neues Schulgebäude mit
Gemeindekanzlei zu errichten.
Der bauliche Zustand des alten Schul
gebäudes sei, so Bürgermeister Märkl,
äußerst schlecht. Das gesamte Gebäude
mü~te einer Generalinstandsetzung un
terzogen werden. Auch Vertreter der
Regierung von Oberbayern , die das Ge
bäude vor kurzem besichtigt haben.sehen
ein, da~ der jetzige Zustand nicht be
lassen werden könne.

Die Frage, ob die Gemeinde Zangberg
von der Regierung von Oberbayern die
Zustimmung zur Errichtung einer neuen
Schule erhalten werde, könne zum jetzi
gen Zeitpunkt nicht beantwortet werden.

Der Fall, daß eine Gemeinde für ledig
lich 2 Klassen eine Schule neu errich
tet. sei sicherlich einzigartig. und
bedürfe aller Voraussicht nach der Ge
nehmigung des Finanzministeriums.
Der Vorschlag von Bürgermeister Märkl.
zunächst in Erfahrung zu bringen, ob
ein Neubau bezuschußt werde. wird ein
stimmig angenommen. Erst wenn diese
Frage geklärt ist, wird sich der Ge
meidnerat nochmals mit der endgtilti
gen Entscheidung auseinandersetzen.

EWIGE PROPESS IM KLOSTER ST. JOSEF

Am Samstag, den 07. Dezember darf der
Konvent der Schwestern der Heimsuchung
Mariens ein besonderes Ordensfest !le
gehen: Sr. M. Claudia Seitz wird im
Rahmen eines feierlichen Gottesdien
stes in der Klosterkirche, jetzt Ku
ratiekirche, ihre ewigen Gelübde (Pro
fe~) ablegen. Nach Jahren der Prüfung
und geWissenhafter Vorbereitung legt
die Profess in die Hände der Oberin
das Versprechen der evangelischen Räte
ab: Armut, Ehelosigkeit und Gehorsam
und der Ganzhingabe an Gott im Geiste
des hl. Franz v. Sales, des Stifters
der Schwestern der Heimsuchung Mariä.

Ein solches Ereignis ist weit über den
Orden hinaus ein sichtbares Zeichen,
daß auch in unserer modernen Zeit der
Idealismus nicht ausgestorben ist. son
dern auch heute junge Menschen bereit
sind, sich für den ausschließlichen
Dinst im Reiche Gottes einzusetzen.

Der Orden der Heimsuchung Mariä blickt
auf eine lange Tradition zurück. Ge
gründet wurde er 1610 vom hl. Vranz
v. Sales. dem großen Bischof von Genf,
dem Patron der kath. Schriftsteller.
Seit 1862 wirken die Heimsuchungs
schwestern segensreich in Zangberg.

Profeßfeier: Samstag. den 07.12. um
15.00 Uhr.



NIKOLAUS DER SPIELVEREINIGUNG ZANGBERG

Auch heuer wieder besucht auf Wunsch
der Nikolaus der SpVgg Zangberg die
Kinder am Freitag, den 06. Dezember
1985 ab ca. 16.30 Uhr.
Anmeldungen bei Bäckerei Rupp

WANN FJ\LLT DER ERSTE SCHNEE?

Diese Frage wurde den Kindern der Ski
gymnastik gestellt.
Die Freifahrt am 19.01.86 nach Lofer
gewannen Gisela Rupp und Harie-Luise
M3rkl. Sie 'Werden den ganzen Tag von
Anneliese und Reinhard Seilmaier be
treut.

CHRISTIlAlJIIVERKAUF VOR DER HEHRZWECK
HALLE

Wie schon vergangenes Jahr. so 'Werden
auch heuer wieder Christbäume vor der
Mehrzweckhalle verkauft.

Am Samstag. den 14. und 21. Dezember
von 8.00 bis 16.00 Uhr,
am 13.. 16. bis 20. Dezember jeweils
von 13.00 bis 17.00 Uhr.

ACHTUNG SKIFAHRER * ACHTUNG SKIFAHRER

Die Skikurse' fOr Kinder und Erwachsene
der SpVgg Zangberg finden heuer wieder
gemeinsam mit dem TSV Ampfing statt.
Kursdauer: 4 Tage (28./29.12.85 und

4./5.01.86)
KursgebUhr fUr Kinder: 115,-- DM

KursgebOhr fUr Erwachsene: 135,-- DM

(die Preise sind incl. Busfahrt)

Abholung und Ankunft vor der Mehr
zweckhalle in Zangberg

Anmeldung: Backerei Rupp oder Sporthaus
Kohlschmid, Ampfing

DIE SKISAISON HAT BEGONNEN

Am Sonntag, den 08.12.85 geht es nach
Altenmarkt/zauchensee. Der Preis beträgt
fUr Kinder bis 14 J. I»1. 26,-- und fUr
Erwachsene DM 38. --. Im Preis sind Bus
fahrt und Tagesskipaß enthalten.
Angebot: 26 Doppelsessel- und Schlepp
lifte, die Schwierigkeitsgrade der Pi
sten reichen von leicht bis mittelschwer
bis schwer. 35 km Loipfen sind fUr die
Langläufer gespurt.

Am 2. Weihnachtsfeiertag, den 26.12.85
geht es ind die Flachau. Der Preis be
trägt incl. Busfahrt und Tagesskipaß
fUr Kinder bis 14. J. Il1 28,-- und fUr
Erwachsene 39,-- Il1.
Angebot: Die Skischaukel Flachau-Wagrain
- St. Johann bietet dem Gast insgesamt
74 Lifte mit einer Beförderungskapazi
tät von 80.000 Personen pro Stunde.
D:!:m Langläufer stehen 40 km gut gespur
te Loipen zur Verfügung. außerdem ist
Anschluß an die Tauernloipe gegeben.

Veranstaltungen - Termine
07.12. Christbaumversteigerung der SpVgg

Zangberg, 20.00 Uhr bei Sedlmayr
10 .12. Weihnachtsfeier der Kath. Land

jugend im Jugendraum
14.12. Weihnachtsfeier der SpVgg Zang

berg um 20.00 Uhr im Vereinslo
kal Sedlmayr. Die Mitglieder al
ler Sparten, sowie Freunde und
Gcnner sind zu heiden Veranstal
tungen herzliehst eingeladen.

15.12. Weihnachtsfeier der SchÜler und
Kinder ab 14.00 Uhr im Gasth.
Sedlmayr. Die Kinder aller Spar
ten. auch Kinder, die nicht dem
Sportverein angehören, sind ein
geladen.

17.12. Weihnachtsfeier des Altenclubs
ab 13.30 im Gasth. Sedlmayr

21.12. Weihnachtsfeier d. Männergesang
vereins. die Bevölkerung aus nah
und fern ist herzlichst eingela
den.
Um 19.30 im Gasth.Sedlmayr

29.12. Gedenkgottesdienst für verstorbe
ne Mitgl. des Männergesangvereins
um 9.00 Uhr in Zangberg, gesungen
wird die Bauernmesse

31.12. Silvesterfeier der Kath. Landju
gend im Jugendraum. Alle Jugend
liehe, auch die Firmlinge sind
dazu eingeladen!


